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I n f o r m a t i o n s v o r l a g e 
 

Vorlagen-Nr.: I 2021/016 
 

Amt:     61 Stadtplanungsamt Datum:  07.09.2021 
Verfasser:  Frau Bartik  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 
   
Sozial- und Kulturausschuss 21.09.2021 nicht öffentlich 
Technischer und Umweltausschuss 23.09.2021 nicht öffentlich 
Stadtrat 07.10.2021 öffentlich 

 
 
Betreff: 
 
Abschluss der "Machbarkeitsstudie zur touristischen Entwicklung Areal Schloss Burgk" 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
 Förderrichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

zur Förderung der wirtschaftsnahen Infrastruktur im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW Infra) vom 12. Februar 2019 

 

 Beschluss Nr. 076 /2020 vom 10.09.2020 (Vorlage B 2020/053), Beschluss zur 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur touristischen Entwicklung Areal Schloss Burgk, 
Bewilligung einer außerplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 75.000,00 EUR 

 
 Informationsvorlage I 2021/009, Information zur Machbarkeitsstudie zur touristischen 

Entwicklung Areal Schloss Burgk 
 
Die bereits in der Informationsvorlage I 2021/009 dargestellten Inhalte zur Ausgangslage, zu 
wesentlichen Inhalten der Machbarkeitsstudie sowie Darstellungen der Beteiligung 
verschiedener Akteure sind unverändert. In einer Broschüre zur „Machbarkeitsstudie zur 
touristischen Entwicklung Areal Schloss Burgk“ wurden die wichtigsten Inhalte 
zusammengefasst. Diese liegt der Informationsvorlage als Anlage bei. Hierin sind 
insbesondere folgende Inhalte übersichtlich aufbereitet: 

 Zusammenfassung zur Machbarkeitsstudie, 

 Einordnung des Areals Schloss Burgk, 

 Ausstellungen im Schlossareal, 

 Veranstaltungen im Schlossareal, 

 Touristische Leitangebote und Schnittstellen, 

 Akteure – Termine – Beteiligung, 

 Ergebnisse der Umfrage, 

 Hinweise und Wünsche zum Schlossareal und zu den Angeboten, 

 Ansatz einer Leitbildentwicklung – Schloss Burgk im Dreiklang, 

 Ansätze für Leitthemen der Angebote, 

 Schloss Burgk – die Maßnahmen, 

 Einzelmaßnahmen nach Handlungsfeldern und 

 Flankierende Maßnahmen. 
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Darstellung Weg zur MBS 
 
Die Erarbeitung der Machbarkeitsstudie erfolgte im Zeitraum von November 2020 bis Juni 
2021 durch die STEG Stadtentwicklung GmbH, Niederlassung Dresden. Von Januar bis Juni 
2021 fanden im Rahmen der Machbarkeitsstudie Gespräche mit wesentlichen Akteuren der 
Entwicklung von Schloss Burgk statt. Die Ergebnisse sind in die vorliegende Studie 
eingeflossen. Im Zeitraum 25. März 2021 bis 25. April 2021 fand eine Bürgerumfrage zur 
touristischen Entwicklung von Schloss Burgk statt. Deren Ergebnis wurde im Amtsblatt vom 
21. Mai 2021 sowie auf dem Internetauftritt der Stadt veröffentlicht. Eine kontinuierliche und 
vertiefende Abstimmung ist im Rahmen der weiteren Durchführung angestrebt. Wesentliche 
Inhalte und Ergebnisse der Studie wurden bereits in den folgenden Sitzungen vorgestellt: 
 

Sitzung Schwerpunktthema Termin 

TUA Vorstellung der Zwischenergebnisse 22.04.2021 

SKA Vorstellung der Ergebnisse der Studie 18.05.2021 

TUA Vorstellung der Ergebnisse der Studie 20.05.2021 

Stadtrat Vorstellung der Ergebnisse der Studie 03.06.2021 

 
Projektabschluss/Stand der Bearbeitung und Ausblick 
 
Am 1. Juli 2021 wurde die Machbarkeitsstudie bei der Landesdirektion Sachsen als 
Bewilligungsbehörde eingereicht und die wesentlichen Inhalte vorgestellt. Ausgehend von 
den Erkenntnissen der Studie können nun Antragstellungen zur Beantragung weiterer Mittel 
im Programm Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
(GRW Infra) sowie zur Aufnahme in weitere Förderprogramme erfolgen. 
 
Mit der Machbarkeitsstudie wurden belastbare Grundlagen für die zukünftige Entwicklung 
des Schlosses Burgk und des umgebenden Areals geschaffen. Auf Basis der aufgezeigten 
Entwicklungsoptionen können Entscheidungen getroffen werden. Einzelentscheidungen über 
zu realisierende Maßnahmen können aus der Studie abgeleitet werden. Sie sind gesondert 
zu diskutieren. Die konkrete Mittelabstimmung erfolgt durch die mittelfristige 
Haushaltsplanung im Zuge der jährlichen Haushaltsdiskussion. Städtische Maßnahmen sind 
insbesondere bis 2024 gegenüber bereits berücksichtigten Vorhaben abzuwägen. 
 
 
 
 
 
Rumberg 
Oberbürgermeister 
 
 
Anlage: 
Broschüre zur „Machbarkeitsstudie zur touristischen Entwicklung Areal Schloss Burgk“ 
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